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Gewinner des DeLaval-Wettbewerbs an der 
Agrimesse 2018 in Thun
DeLaval präsentiert Ihnen die glückli-
chen Gewinner des Wettbewerbs, wel-
cher anlässlich der Agrimesse am 
Stand der DeLaval-Händler organisiert 
wurde:
Vroni (Mitte) und Hanspeter (rechts) 
Tanner aus Bärau/BE durften ihren 
Preis, eine schwingende Kuhbürste 
im Wert von Fr. 2940.– vom regiona-
len DeLaval-Händler Daniel Fankhau-
ser (links) in Trub/BE entgegenneh-
men.
Für weitere Informationen kontaktie-
ren Sie bitte: 
 
DeLaval, 6210 Sursee
felix.dawson@delaval.com
Tel. 041 926 66 43
www.delaval.ch

Leidenschaft fürs Geflügel – ein Leben lang
Die Geflügelhaltung hat in den letzten 
40 Jahren eine enorme Entwicklung  
erlebt. Urs Richner und Fred Berger von 
der Krieger AG, Ruswil haben diese 
Veränderung aktiv mitgeprägt und  
gehen nun in Pension. 
Sowohl Fred Berger wie auch Urs Rich-
ner fanden in den 70er-Jahren zu den 
Stalleinrichtungen und gingen Ende 
2008 über zur Krieger AG, Ruswil. Ber-
ger und Richner brachten sich ab dann 
als Geflügelspezialisten beim bekann-
ten Stallplaner und -einrichter ein. Und 
das mit Erfolg: Während den letzten 
Jahren  wuchs das Geflügel-Team der 
Krieger AG laufend. 
Spätestens seit das Batterieverbot für 
Legehennen in den 80er-Jahren Raum 
für Innovationen schuf, sind Landwir-
te gefordert, rationeller und tierge-
recht zu arbeiten. «Mit leicht zu reini-
gender Einrichtung, optimalen 

Lüftungssystemen und Systemställen 
wollen wir Aufwand und Kosten für 
die Landwirte überschaubar halten 
und ein angenehmes Arbeitsklima 
schaffen», erklärt Toni Fleischlin. Er ist 
als Projektleiter Geflügel der Nachfol-
ger der «Geflügelurgesteine». Zufrie-
dene Kunden, Qualität und Innovation 

sind die treibende Kraft der Krieger 
AG. Kunden wissen, dass sie mit kom-
plexen Problemstellungen, hohen 
Qualitätsansprüchen und für kompe-
tente Beratung bei der Krieger AG an 
der richtigen Adresse sind. 

www.krieger-ruswil.ch

Sauber laden, schneller abladen
Vom kleinsten bis zum grössten, vom 
älteren bis zum modernsten Transpor-
ter können wir das massgeschneiderte 
Heckladegerät, auf ihre Bedürfnisse 
angepasst, liefern. Seit Jahren bewei-
sen wir uns als die Nr. 1 im Hecklader-
bau.
Neu zur Lüönd-Hecklader-Familie ge-
hören der Swiss-Profi S und Swiss-Eli-
te S. Das „S“ steht für die sagenhafte 
Technik des neuen Pick-ups. Die un-
schlagbaren Vorteile zeigen sich vor al-
lem im Fahrsilobetrieb und am Dosier-
gerät. Da das Dosier-Pick-up auch beim 
Abladen aufgezogen bleibt, hilft das 
neu entwickelte ungesteuerte 6-Reihen 
Pick-up sogar beim Abladen. Das Fut-
ter wird gleichmässig verteilt und in 

wenigen Sekunden werden gewaltige 
Ladungen abgelegt. Das spart Zeit 
beim Verdichten.
Die unschlagbaren Vorteile, wie die 
Aufnahmebreite bis zu 2070 mm, das 
wartungsfreie Förderaggregat, die hy-
draulische Hecktoröffnung, die auto-
matische Kettenschmierung oder das 
Tandem-Pick-up-System, sind bei al-
len Typen der Lüönd-Hecklader-Reihe 
serienmässig. Neu gehört auch die 
Blachenrohröffnung für ein noch 
schnelleres Entladen zur Standardaus-
rüstung. Damit verfügt die Firma Lü-
önd über ein komplettes Angebot von 
Futtererntegeräten. Sie passen auf alle 
Transporter und können problemlos 
auch auf alle allradgelenkten Fahrzeu-

ge und Triebachsanhänger aufgebaut 
werden.
Gerne begrüssen wir Sie in unserem 
neu eingerichteten Showroom an 
unserem Standort in Unteriberg. Die 
unschlagbaren Lüönd-Vorteile können 
wir Ihnen an unseren Ausstellungsge-
räten zeigen und gerne führen wir Sie 
durch unsere Produktion, wo wir viel-
leicht genau Ihr zukünftiges Lüönd-
Heckladegerät herstellen. Finden auch 
Sie das massgeschneiderte Hecklade-
gerät von 12 bis 34 m3 Fassungsver-
mögen für Ihren Transporter oder An-
hänger. Ein Vergleich lohnt sich 
immer.

www.hecklader.ch

Mehr Milch mit StimulGreen
Junges Gras ist hochverdaulich und 
durchläuft den Verdauungstrakt der 
Kuh sehr schnell – manchmal zu 
schnell. Als Folge wird das wertvolle 
Grundfutter nicht vollständig abgebaut 
und Nährstoffe ungenutzt ausgeschie-
den. Durch die Zufütterung eines ADF-
reichen Ergänzungsfutters verlangsamt 
sich die Passagerate und die Ration 
wird besser verdaut. Mit UFA 256 Fi-
bralor, welches einen hohen Anteil an 
Zellwänden enthält, wird genau dies 
erreicht und der Milchfettgehalt zudem 

erhöht. Ab sofort enthalten die UFA-
Raufutterergänzungswürfel den pflanz-
lichen Zusatz StimulGreen. Dieser 
unterstützt und reguliert die Pansen-
mikroben und steigert dadurch die Fa-
serverdauung. Als positiver Nebenef-
fekt wird der Methanausstoss reduziert. 
Studien aus der Schweiz, die UFA in  
Zusammenarbeit mit der Universität 
Agrocampus Ouest in Rennes (F) durch-
führte, zeigten, dass mit StimulGreen 
die Milchleistung bei stabilen Milchge-
halten erhöht werden kann, ohne dass 

der Verzehr der Kühe erhöht war. Sti-
mulGreen sorgt für mehr Milch aus 
gleich viel Futter.
Bis 12. Mai 2018 können Sie die UFA-
Raufutter-Ergänzungswürfel mit einem 
Merci-Rabatt von Fr. 3.–/100 kg bezie-
hen.

UFA Wil   058 434 13 00
UFA Sursee 058 434 12 00
UFA Zollikofen 058 434 10 00
UFA Puidoux 058 434 09 00
www.ufa.ch

Claas erweitert Produktangebot um 
Mantelfolie Coatex
Weniger Folie, einfache Entsorgung: 
Bei der Mantelfolienbindung gibt es im 
Arbeitsverlauf bis auf das Bindemate-
rial keine Unterschiede zur gängigen 
Netzbindung. Hat ein Ballen in der 
Presskammer die gewünschte Größe 
erreicht, wird er automatisch mit bis zu 
acht Folienlagen Coatex gebunden. 
Anders als beim Netz ragen die Folien-
lagen einige Zentimeter über die seit-
lichen Ballenränder hinaus. Beim an-
schliessenden Wickeln des Ballens auf 
dem Wickeltisch können Folienlagen 
eingespart werden, die Ballenkante ist 
trotzdem optimal geschützt. Beim Öff-
nen der Ballen entfällt durch die Man-
telfolienbindung das mühsame Trennen 
von Netz und Folie. Die Handhabung 
und ordnungsgemässe Entsorgung  
der Ballenverpackung wird dadurch 
 erleichtert.
Stabile Form, höhere Silagequalität:
Im praktischen Einsatz zeichnet sich 
Coatex durch eine hohe Zuverlässigkeit 
während des Bindevorgangs aus. Die 
hochverdichteten Ballen bleiben deut-
lich formstabiler. Dies bietet Vorteile 
bei Transport und Lagerung. Aufgrund 

des schnellen und besseren Luftab-
schlusses wird ein optimaler Silierpro-
zess mit höchster Grundfutterqualität 
gewährleistet.  
Für jede Presse das richtige Produkt: C 
laas Coatex wird in zwei Ausführungen 
angeboten. Die Breite beträgt jeweils 
1400 mm, um die Kanten sicher zu um-
schliessen. Je nach Presse und Einsatz, 

zum Beispiel Heulage im Vergleich zu 
feuchter Silage, kann zwischen einer 
Folienstärke von 20 my (1750 m Lauf-
länge) oder 17 my (2000 m Lauflänge) 
gewählt werden.
Weiterhin bietet Claas die Netze der 
bewährten Rollatex Produktreihe  
sowie die Wickelfolien Wrapex an.
www.sercolandtechnik.ch

Ropa gewinnt Design Award
Die Red Dot Jury hat entschieden: 
Nachdem im Rahmen eines mehrtägi-
gen Bewertungsprozesses alle einge-
reichten Produkte individuell getestet 
und evaluiert wurden, erhielt der ROPA 
Tiger 6 die Auszeichnung «Red Dot» 
im Design Award 2018. Das Experten-
gremium vergibt das international  
anerkannte Qualitätssiegel lediglich an 
Produkte, die durch ihre Innovation in 
Verbindung mit einer hohen Gestal-
tungsqualität überzeugen.
«Design, Innovation und Entwicklung 
– Inhouse Design by Carolin Paintner»: 
Im Zuge der evolutionären Weiterent-
wicklung des Rübenroders sollte der  
Tiger 6 neben seinen massgeblich ge-
steigerten «inneren Werten» auch ein 
wegweisendes Erscheinungsbild erhal-
ten. Mit diesem klar definierten Ziel 
 initiierte Michael Gruber, Leiter der Zu-
ckerrübentechnik bei Ropa gemeinsam 
mit Juniorchefin Carolin Paintner (Dip-

lomdesignerin) die Neugestaltung des 
Flaggschiffes von Ropa. Es wurden de-
taillierte Entwürfe skizziert, in 3D mo-
delliert und neuartige Blechabwicklun-
gen konzipiert. Insbesondere der 
Motorraum wurde durch seine Ausfor-
mung und gezielt eingearbeitete Lüf-
tungsgitter in seiner Proportion neuge-
staltet. Bewusste Asymmetrien setzen 
optische Akzente in der Formgebung. 
Auf überflüssige Stilelemente wurde 
bewusst verzichtet. Der neue Tiger 6 
ist mit seinem ganzheitlichen Auftre-
ten kraftvoll und dynamisch bei zu-
gleich nachhaltig elegantem Maschi-
nencharakter. 
So wie in der Tierwelt der Tiger auf 
Samtpfoten über den Boden schleicht, 
so leichtfüssig ist der Tiger 6 auf dem 
Acker bei der Rübenernte unterwegs. 
Die nachhaltige, bodenschonende Wir-
kung des patentierten R-Soil Protect 
Fahrwerks wird durch das Maschinen-

design bewusst unterstrichen. Die Vi-
sualisierung von Qualität verdeutlich 
die Innovationskraft von Ropa. Der Ti-
ger soll Besitzerstolz wecken, Emotio-
nen ansprechen und gleichermassen 
ein Qualitätsversprechen einlösen.
«Trendsetzendes und innovatives De-
sign waren schon immer mein Stecken-
pferd. Das neue Erscheinungsbild des 
Tigers unterstreicht seine Mächtigkeit 
und Dynamik. Mit viel Herzblut haben 
wir an der Entwicklung dieses Designs 
gearbeitet. Umso mehr freut mich die 
Auszeichnung mit dem Red Dot De-
sign Award, denn dieser Preis ist nicht 
nur eine Auszeichnung für die Optik 
und Ästhetik des Produktes, sondern 
viel mehr eine Auszeichnung für unse-
re gesamte Mannschaft und den 
Teamgeist von Ropa», so Carolin 
Paintner.

www.ropa-maschinenbau.de


